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 Jahr
jährliche
Besucherinnen und Besucher   
Statistik der Besucherinnnen und Besucher  
Übernachtungen des Vorjahres lt. amtl. Statistik Niedersachsen
Gemeinde/Samtgemeinde
Zahl der Einwohnerinnnen und Einwohner des Vorjahres lt. amtl. Statistik Niedersachsen
Statistik der Besucherinnnen und Besucher  
Ortsansässige, sowie Besucherinnen und Besucher, die im Einzugsbereich von unter 50 km
Einrichtung
Entfernung wohnen in den letzten 3 Jahren (nur relevant bei Projekten zur
Steigerung der Attraktivität)
Touristinnen und Touristen (Wohnsitz mindestens 50 km entfernt) in den letzten 3 Jahren
 (nur relevant bei Projekten zur Steigerung der Attraktivität)
Hinweis: Nach der Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit von KMU durch touristische Maßnahmen werden nur solche Infrastrukturen gefördert, die zu mehr als 50 v. H. touristisch genutzt werden oder die eine entsprechend hohe touristische Nutzung erwarten lassen. Für den Nachweis der überwiegenden touristischen Nutzung bestehen folgende zwei Möglichkeiten:Zum einen gilt die überwiegende touristische Nutzung bei Bädereinrichtungen als nachgewiesen bei mindestens 50.000 Übernachtungen nach amtlicher Statistik in der Gemeinde oder Samtgemeinde pro Jahr und einem Verhältnis zwischen Einwohnerzahl und Übernachtungen nach amtlicher Statistik pro Jahr von 1 : 7 (Neuerrichtung und Attraktivitätssteigerung). Zum anderen kann die überwiegende touristische Nutzung auf Basis der Besucherstatistik der letzten drei Jahre (36-Monats-Zeitraum) nachgewiesen werden (Attraktivitätssteigerung).In Ausnahmefällen kann der Nachweis der überwiegenden touristischen Nutzung durch den Antragssteller auch auf andere Art und Weise erbracht werden. Ein entsprechender Vorschlag des Antragsstellers bedarf der vorherigen Zustimmung der NBank. 
Prognose für die nächsten 3 Jahre nach Fertigstellung des Projekts
Hinweis:
Nach der Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit von kleinen und mittleren Unternehmen 
(KMU) durch touristische Maßnahmen werden nur solche Infrastrukturen gefördert, die zu mehr als 50 v. H. touristisch genutzt werden oder
die eine entsprechend hohe touristische Nutzung erwarten lassen. Für den Nachweis der überwiegenden touristischen Nutzung bestehen
folgende Möglichkeiten:
Zum einen gilt die überwiegende touristische Nutzung bei Bädereinrichtungen als grundsätzlich nachgewiesen bei mindestens 50.000 Übernachtungen nach 
amtlicher Statistik in der Gemeinde oder Samtgemeinde pro Jahr und einem Verhältnis zwischen Anzahl an Einwohnerinnen und Einwohnern und Übernachtungen nach
amtlicher Statistik pro Jahr von 1 : 7 (Neuerrichtung und Attraktivitätssteigerung).
Zum anderen kann die überwiegende touristische Nutzung auf Basis der Statistik der Besucherinnen und Besucher der letzten drei Jahre (36-Monats-Zeitraum) nachgewiesen werden (Attraktivitätssteigerung).
In Ausnahmefällen kann der Nachweis der überwiegenden touristischen Nutzung durch den Antragsstellenden auch auf andere Art und Weise erbracht werden. Ein entsprechender Vorschlag des Antragsstellenden bedarf der Zustimmung der NBank. 
Statistik / Prognose der Besucherinnen und Besucher
ZW 1 -
Bestehende Schwimmbäder im Umkreis von 50 km
 Standort
Entfernung 
in km
durchschn. Fahrzeit
in Min. 
Ausrichtung / Zielgruppen
jährliche
Besucherinnen und Besucher   
Hinweis: Nach der Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit von KMU durch touristische Maßnahmen werden nur solche Infrastrukturen gefördert, die zu mehr als 50 v. H. touristisch genutzt werden oder die eine entsprechend hohe touristische Nutzung erwarten lassen. Für den Nachweis der überwiegenden touristischen Nutzung bestehen folgende zwei Möglichkeiten:Zum einen gilt die überwiegende touristische Nutzung bei Bädereinrichtungen als nachgewiesen bei mindestens 50.000 Übernachtungen nach amtlicher Statistik in der Gemeinde oder Samtgemeinde pro Jahr und einem Verhältnis zwischen Einwohnerzahl und Übernachtungen nach amtlicher Statistik pro Jahr von 1 : 7 (Neuerrichtung und Attraktivitätssteigerung). Zum anderen kann die überwiegende touristische Nutzung auf Basis der Besucherstatistik der letzten drei Jahre (36-Monats-Zeitraum) nachgewiesen werden (Attraktivitätssteigerung).In Ausnahmefällen kann der Nachweis der überwiegenden touristischen Nutzung durch den Antragssteller auch auf andere Art und Weise erbracht werden. Ein entsprechender Vorschlag des Antragsstellers bedarf der vorherigen Zustimmung der NBank. 
Anlage Schwimmbäder
Wettbewerbsanalyse
Geplante Schwimmbäder im Umkreis von 50 km
 Standort
Entfernung 
in km
durchschn. Fahrzeit
in Min. 
Ausrichtung / Zielgruppen
jährliche
Besucherinnen und Besucher   
Hinweis: Nach der Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit von KMU durch touristische Maßnahmen werden nur solche Infrastrukturen gefördert, die zu mehr als 50 v. H. touristisch genutzt werden oder die eine entsprechend hohe touristische Nutzung erwarten lassen. Für den Nachweis der überwiegenden touristischen Nutzung bestehen folgende zwei Möglichkeiten:Zum einen gilt die überwiegende touristische Nutzung bei Bädereinrichtungen als nachgewiesen bei mindestens 50.000 Übernachtungen nach amtlicher Statistik in der Gemeinde oder Samtgemeinde pro Jahr und einem Verhältnis zwischen Einwohnerzahl und Übernachtungen nach amtlicher Statistik pro Jahr von 1 : 7 (Neuerrichtung und Attraktivitätssteigerung). Zum anderen kann die überwiegende touristische Nutzung auf Basis der Besucherstatistik der letzten drei Jahre (36-Monats-Zeitraum) nachgewiesen werden (Attraktivitätssteigerung).In Ausnahmefällen kann der Nachweis der überwiegenden touristischen Nutzung durch den Antragssteller auch auf andere Art und Weise erbracht werden. Ein entsprechender Vorschlag des Antragsstellers bedarf der vorherigen Zustimmung der NBank. 
geplante 
Öffnungszeiten
täglich
Tage pro Jahr
Vorsaison
Hauptsaison
Nachsaison
Schließzeit
----
Hinweis: Nach der Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit von KMU durch touristische Maßnahmen werden nur solche Infrastrukturen gefördert, die zu mehr als 50 v. H. touristisch genutzt werden oder die eine entsprechend hohe touristische Nutzung erwarten lassen. Für den Nachweis der überwiegenden touristischen Nutzung bestehen folgende zwei Möglichkeiten:Zum einen gilt die überwiegende touristische Nutzung bei Bädereinrichtungen als nachgewiesen bei mindestens 50.000 Übernachtungen nach amtlicher Statistik in der Gemeinde oder Samtgemeinde pro Jahr und einem Verhältnis zwischen Einwohnerzahl und Übernachtungen nach amtlicher Statistik pro Jahr von 1 : 7 (Neuerrichtung und Attraktivitätssteigerung). Zum anderen kann die überwiegende touristische Nutzung auf Basis der Besucherstatistik der letzten drei Jahre (36-Monats-Zeitraum) nachgewiesen werden (Attraktivitätssteigerung).In Ausnahmefällen kann der Nachweis der überwiegenden touristischen Nutzung durch den Antragssteller auch auf andere Art und Weise erbracht werden. Ein entsprechender Vorschlag des Antragsstellers bedarf der vorherigen Zustimmung der NBank. 
Betriebskonzept
Erlösprognose
Euro
aus Badbetrieb
aus Nebenbetrieben (z. B. Saunen, Fitness, Anwendungen, Gastronomie, Kurse etc.)
weitere Erlöse - bitte Herkunft erläutern 
(Einnahmen durch Zuschüsse anderer öffentlicher Stellen oder durch Anteile aus Kur- und
Fremdenverkehrsbeiträgen sind nicht als Erlöse anzugeben)
Gesamterlöse 
Hinweis: Nach der Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit von KMU durch touristische Maßnahmen werden nur solche Infrastrukturen gefördert, die zu mehr als 50 v. H. touristisch genutzt werden oder die eine entsprechend hohe touristische Nutzung erwarten lassen. Für den Nachweis der überwiegenden touristischen Nutzung bestehen folgende zwei Möglichkeiten:Zum einen gilt die überwiegende touristische Nutzung bei Bädereinrichtungen als nachgewiesen bei mindestens 50.000 Übernachtungen nach amtlicher Statistik in der Gemeinde oder Samtgemeinde pro Jahr und einem Verhältnis zwischen Einwohnerzahl und Übernachtungen nach amtlicher Statistik pro Jahr von 1 : 7 (Neuerrichtung und Attraktivitätssteigerung). Zum anderen kann die überwiegende touristische Nutzung auf Basis der Besucherstatistik der letzten drei Jahre (36-Monats-Zeitraum) nachgewiesen werden (Attraktivitätssteigerung).In Ausnahmefällen kann der Nachweis der überwiegenden touristischen Nutzung durch den Antragssteller auch auf andere Art und Weise erbracht werden. Ein entsprechender Vorschlag des Antragsstellers bedarf der vorherigen Zustimmung der NBank. 
Kostenprognose
Euro
Betriebsmittel gesamt
davon Wasser
davon Strom
davon Heizenergie
davon sonstige Betriebsmittel (Wasseraufbereitung, Reinigung etc.)
Personalkosten gesamt
Unterhaltskosten gesamt
Fremdleistungen gesamt
Gesamtkosten
Hinweis: Nach der Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit von KMU durch touristische Maßnahmen werden nur solche Infrastrukturen gefördert, die zu mehr als 50 v. H. touristisch genutzt werden oder die eine entsprechend hohe touristische Nutzung erwarten lassen. Für den Nachweis der überwiegenden touristischen Nutzung bestehen folgende zwei Möglichkeiten:Zum einen gilt die überwiegende touristische Nutzung bei Bädereinrichtungen als nachgewiesen bei mindestens 50.000 Übernachtungen nach amtlicher Statistik in der Gemeinde oder Samtgemeinde pro Jahr und einem Verhältnis zwischen Einwohnerzahl und Übernachtungen nach amtlicher Statistik pro Jahr von 1 : 7 (Neuerrichtung und Attraktivitätssteigerung). Zum anderen kann die überwiegende touristische Nutzung auf Basis der Besucherstatistik der letzten drei Jahre (36-Monats-Zeitraum) nachgewiesen werden (Attraktivitätssteigerung).In Ausnahmefällen kann der Nachweis der überwiegenden touristischen Nutzung durch den Antragssteller auch auf andere Art und Weise erbracht werden. Ein entsprechender Vorschlag des Antragsstellers bedarf der vorherigen Zustimmung der NBank. 
  
Kostendeckungsgrad des Gesamtobjektes in % ohne Kapitalkosten
  
Finanzierung des Gesamtobjektes (gesamte Einrichtung) / Folgekosten in €   
Wirtschaftslichkeitsberechnung und Finanzierung der gesamten Einrichtung
8.01.3357.1.510605.510114
	AktuelleSeitenzahl: 
	_1_Jahr: 
	_1_Anzahl: 
	_2_Jahr: 
	_2_Anzahl: 
	_3_Jahr: 
	_3_Anzahl: 
	_4_Jahr: 
	_4_Anzahl: 
	_5_Jahr: 
	_5_Anzahl: 
	_6_Jahr: 
	_6_Anzahl: 
	_7_Jahr: 
	_7_Anzahl: 
	_8_Jahr: 
	_8_Anzahl: 
	_9_Jahr: 
	_9_Anzahl: 
	_10_Jahr: 
	_10_Anzahl: 
	_11_Jahr: 
	_11_Anzahl: 
	submitTimestamp: 
	CHECKSUM: 
	Formularname: 
	Feld_Rolle: 
	Feld_1_5_7_1_Sprache: 
	Feld_1_4_4_Sprache: 
	Feld_GPRolleKEY: 
	_1_3_12_1_Antragsnummer: 
	_1Standort: 
	_1_Entfernung_km: 
	_1_Fahrzeit: 
	_1_TEXT_Ausrichtung_Zielgruppe: 
	_1_jährlBesucher: 
	_2Standort: 
	_2_Entfernung_km: 
	_2_Fahrzeit: 
	_2_TEXT_Ausrichtung_Zielgruppe: 
	_2_jährlBesucher: 
	_3Standort: 
	_3_Entfernung_km: 
	_3_Fahrzeit: 
	_3_TEXT_Ausrichtung_Zielgruppe: 
	_3_jährlBesucher: 
	_4Standort: 
	_4_Entfernung_km: 
	_4_Fahrzeit: 
	_4_TEXT_Ausrichtung_Zielgruppe: 
	_4_jährlBesucher: 
	_5Standort: 
	_5_Entfernung_km: 
	_5_Fahrzeit: 
	_5_TEXT_Ausrichtung_Zielgruppe: 
	_5_jährlBesucher: 
	_6Standort: 
	_6_Entfernung_km: 
	_6_Fahrzeit: 
	_6_TEXT_Ausrichtung_Zielgruppe: 
	_6_jährlBesucher: 
	_7Standort: 
	_7_Entfernung_km: 
	_7_Fahrzeit: 
	_7_TEXT_Ausrichtung_Zielgruppe: 
	_7_jährlBesucher: 
	Feld_1_Abfrage: 
	Feld_2_Abfrage: 
	Feld_3_Abfrage: 
	Feld_4_Abfrage: 
	Feld_5_Abfrage: 
	Feld_6_Abfrage: 
	Feld_7_Abfrage: 
	Feld_8_Abfrage: 
	Feld_9_Abfrage: 
	Feld_10_Abfrage: 
	Feld_11_Abfrage: 
	_1_EURO_SummeBad: 
	_2_EURO_SummeNebenbetr: 
	_3_EURO_Summe_weitereErl: 
	_4_EURO_GESAMTERLÖSE: 
	_2_EURO_davonWasser: 
	_3_EURO_Summe_davonStrom: 
	_4_EURO_Summe_davonHeizenergie: 
	_5_EURO_Summe_sonst_Betriebsmittel: 
	_6_EURO_Summe_Personalkosten: 
	_7_EURO_Summe_Unterhaltskosten: 
	_8_EURO_Summe_Fremdleistungen: 
	_9weitereKosten: (bitte erläutern)
	_9_EURO_Summe_weitereKosten: 
	_10_EURO_GESAMTERLÖSE: 
	_11_EURO_GESAMTERLÖSE: 
	_Folgekosten: 
	Eingabefeld: 
	Feld_12_Abfrage_: 



